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Sie befand sich in einer Notlage



Er hatte Mitleid mit ihr



und löste sie aus



In der Herberge schlief sie zu seinen Füßen



Am nächsten Tag reinigte er sich rituell



Er fragte seine Schüler, 

was sie sich dabei gedacht haben



Doch sie hatten ihm nur zum Guten gedacht



und ihn nicht verdächtigt



Da bat er Gott



er möge auch ihre Werke zum Guten rechnen










